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So fi nden Sie uns

Patienteninform
ation

Spezialam
bulanz für 

Gedächtnisstörungen 

Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie

Kontakt

Anreise m
it ö ff entlichen Verkehrsm

itteln: 

Am
 N

ebeneingang halten in unm
ittelbarer N

ä he unse-
rer Klinik an der H

altestelle „Lö w
enstraße“ die Buslinien 

20 und 25. 

Anreise m
it dem

 PKW
: 

Planen Sie bitte ausreichend Zeit ein fü r die Suche ei-
nes Parkplatzes bzw

. fü r den Fußw
eg vom

 zentralen 
U

KE-Parkhaus zu unserer Am
bulanz. 

Telefonische Term
invereinbarung

unter  040 7410 - 53210 

Klinik und Poliklinik für
Psychiatrie und Psychotherapie

Spezialam
bulanz für G

edächtnisstörungen

G
ebäude W

37
M

artinistraße 52, 20246 H
am

burg

Klinikdirektor
Prof. D

r. m
ed. J. G

allinat

M
itarbeiter

D
r. m

ed. N
. Freundlieb (O

berarzt)
D

r. m
ed. A. G

olsari
D

r. m
ed. F. O

berhauser
D

r. m
ed. K. Schum

acher
S. Buschbeck M

. Sc.
M

. Rahm
ede M

. Sc.
D

r. m
ed. H

. Jahn (assoziiert)

W
eitere Inform

ationen für 
zuw

eisende Ärzte auf unserer  W
ebseite: 

w
w

w
.uke.de/gedaechtnisam

bulanz

Spezialam
bulanz für G

edächtnisstörungen
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W
as ist eine D

em
enz?

Als D
em

enz bezeichnet m
an die Abnahm

e geistiger Fä-
higkeiten, die zu einer Einschränkung des Alltags führt. 
D

abei können verschiedene geistige Funktionen w
ie 

G
edächtnis, 

O
rientierung, 

Aufm
erksam

keit 
oder 

die 
sprachlichen Fähigkeiten betroffen sein. Bei einer D

e-
m

enz gehen die Veränderungen über das altersentspre-
chende M

aß hinaus.

Eine D
em

enz kann verschiedene U
rsachen haben, von 

denen einige heilbar sind. Beispiele für heilbare U
rsa-

chen von D
em

enzen sind bestim
m

te Entzündungen des 
N

ervensystem
s, eine Schilddrüsenunterfunktion oder 

Vitam
inm

angelzustände.

Eine D
em

enz tritt häufig bei fortschreitenden Erkran-
kungen des G

ehirns auf. D
ie häufigste dieser Erkrankun-

gen ist die Alzheim
er-Krankheit. Es gibt jedoch eine Viel-

zahl anderer D
em

enzen, die zum
 Teil selten sind.

Es gibt auch Erkrankungen, die eine D
em

enz vortäu-
schen können. D

as ist beispielsw
eise bei D

epressionen 
häufiger der Fall. 

Eine frühzeitige diagnostische Abklärung ist notw
endig, 

da dann eine spezifische Therapie eingeleitet w
erden 

kann.

W
as erw

artet Sie in unserer  
G

edächtnisam
bulanz?

In unserer G
edächtnisam

bulanz w
erden verschiedene 

U
ntersuchungen durchgeführt, um

 die U
rsache Ihrer 

Beschw
erden herauszufinden. M

eist sind für diese U
n-

tersuchungen m
ehrere Term

ine notw
endig:

Am
 ersten U

ntersuchungsterm
in führen w

ir  ein ausführ-
liches Gespräch m

it Ihnen zu Ihren aktuellen Beschw
er-

den und zur Krankheitsvorgeschichte. W
eiterhin w

erden 
in einer neuropsychologischen U

ntersuchung verschie-
dene Gehirnfunktionen getestet und es erfolgt eine kör-
perliche U

ntersuchung sow
ie eine Blutentnahm

e.

Für diesen Term
in sollten Sie etw

a zw
ei Stunden Zeit ein-

planen. 

Je nachdem
 w

ie die Ergebnisse ausfallen, w
erden w

ei-
tere U

ntersuchungen durchgeführt. Für diese U
ntersu-

chungen w
erden ein bis drei w

eitere am
bulante Term

ine 
vereinbart. 

D
ie w

eiteren am
bulanten U

ntersuchungen richten sich 
nach den m

edizinischen N
otw

endigkeiten und können 
individuell sehr verschieden sein. M

ögliche U
ntersu-

chungen sind:

• 
erw

eiterte Blutuntersuchungen

• 
U

ntersuchung des N
ervenw

assers (Liquorpunktion)

• 
EKG

- oder EEG
-U

ntersuchung

• 
Schichtaufnahm

e des G
ehirns (CT oder M

RT) 

• 
U

ntersuchung des Zuckerstoffw
echsels des  

G
ehirns durch eine Positronenem

issions- 
tom

ographie (PET) 

W
as sollten Sie beim

 ersten Term
in 

beachten?

Bitte bringen Sie beim
 ersten Term

in in unserer G
e-

dächtnisam
bulanz folgende U

nterlagen m
it:

• 
säm

tliche relevante Arztbriefe und U
nterlagen 

von früheren U
ntersuchungen (insbesondere 

neurologische und psychiatrische Berichte)

• 
Ihren aktuellen M

edikam
entenplan

• 
Berichte von Röntgen-/M

RT- U
ntersuchungen 

des Kopfes falls vorhanden

• 
eine CD

 m
it den Röntgen-/M

RT-Bildern des  
Kopfes falls vorhanden

W
enn bei Ihnen noch keine Bildgebung des Kopfes er-

folgt ist, w
erden w

ir diese bei Bedarf veranlassen.

Lassen Sie sich bitte w
enn m

öglich von einem
 Ange-

hörigen oder Bekannten zum
 Erstgespräch begleiten. 

D
eren Angaben zu Ihrer Krankheitsgeschichte sind für 

uns oft besonders w
ichtig.

Bringen Sie bitte einen Ü
berw

eisungsschein für die 
Psychiatrische Institutsam

bulanz (PIA) m
it. D

iesen er-
halten Sie bei Ihrem

 H
ausarzt oder dem

 überw
eisen-

den Facharzt.


